
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 15. November 2016  

 

 Nr. 2016/1967  

Vernehmlassung zum Bundesbeschluss über die Velowege sowie die Fuss- und 

Wanderwege als direkter Gegenentwurf zur eidgenössischen Volksinitiative "Zur 

Förderung der Velo-, Fuss- und Wanderwege (Velo-Initiative)" 

Schreiben an das Bundesamt für Strassen ASTRA, Bern 

  

1. Erwägungen 

Mit Schreiben vom 17. August 2016 gelangt die Vorsteherin des Departementes für Umwelt, 

Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK an die Kantonsregierungen und ersucht um eine 

Stellungnahme zum Bundesbeschluss über die Velowege sowie die Fuss- und Wanderwege als 

direkter Gegenentwurf zur eidgenössischen Volksinitiative "Zur Förderung der Velo-, Fuss- und 

Wanderwege (Velo-Initiative)". 

2. Beschluss 

Auf Antrag des Bau- und Justizdepartementes wird die Stellungnahme zum Bundesbeschluss 

über die Velowege sowie die Fuss- und Wanderwege als direkter Gegenentwurf zur eidgenössi-

schen Volksinitiative "Zur Förderung der Velo-, Fuss- und Wanderwege (Velo-Initiative)", be-

schlossen. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

  

Beilage 

Schreiben an das Bundesamt für Strassen ASTRA vom 15. November 2016 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Verkehr und Tiefbau (hei/rom) 

Amt für Raumplanung 

Amt für Umwelt 

Medien (jae) 
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